
Jahrgang 32 Mittwoch, den 5. Juni 2024 Nummer 22

PO
ST

AK
TU

EL
L 

– 
 S

äm
tli

ch
e 

Ha
us

ha
lte



Amtsblatt  Landkreis Sömmerda  Nr. 22 / 05.06.2024  Seite 2

Inhaltsverzeichnis

Redaktion: Pressestelle des Landratsamtes Sömmerda
Tel.: 03634 354-219 / -220

 E-Mail: pressestelle@lra-soemmerda.de

Adresse und Telefonnummern 
des Landratsamtes Sömmerda

Postanschrift: 			   		
Landratsamt Sömmerda
Postfach 12 15						    
99601 Sömmerda
Tel.: 03634 354-0   
Internet: 	 www.lra-soemmerda.de
E-Mail: 	 poststelle@lra-soemmerda.de
	
Besucheradresse:
Haus I			   Haus II
Bahnhofstraße 9 		  Wielandstraße 4
99610 Sömmerda		  99610 Sömmerda

Terminvergabe Führerscheinstelle und KfZ-Zulassung:  03634 354-700

Sprechzeiten:
Montag: 		  8.00 - 11.30 Uhr 
Dienstag:	  	 8.00 - 11.30 Uhr  und  14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch:		 geschlossen
Donnerstag:	 8.00 - 11.30 Uhr 
		  Straßenverkehrsamt    14.00 - 17.00 Uhr
Freitag: 		  8.00 - 11.30 Uhr

Bereich Landrat
Büro des Landrates 				    03634 354-200
Amt für Öffentlichkeitsarbeit	   		  03634 354-202
Pressestelle		                		  03634 354-219/220
Kommunalaufsicht				    03634 354-661
Kreistagsbüro 				    03634 354-307
Rechnungsprüfungsamt			   03634 354-211
Wirtschaftsförderung				   03634 354-400
Ehrenamts-/Kulturförderung			   03634 354-244
Tourismusförderung				    03634 354-410
Gleichstellungsbeauftragte			   03634 354-419
Datenschutzbeauftragter			   03634 354-306
Behindertenbeauftragter			   03634 354-641

Dezernat I
Dezernent					    03634 354-634
Ordnungsamt				    03634 354-331
Personalamt				    03634 354-271
Kreiskasse					    03634 354-317
Kämmerei					     03634 354-320
Amt für Schulen und Sport			   03634 354-422
Sportförderung				    03634 354-844
Kreisarchiv					    03634 354-852
Informations- und Kommunikationstechnik		  03634 354-777
Kreisvolkshochschule				    03634 612640
Rechtsamt					    03634 354-634
Hauptamt					     03634 354-240
Abfallwirtschaftsamt				    03634 354-201
Personenstandswesen/Staatsangehörigkeiten	 03634 354-352
Jagdbehörde				    03634 354-336
Waffenbehörde 				    03634 354-323
Fischereibehörde 				    03634 354-336
Amt für Ausländer und Migration		  03634 354-334
Brand- und Katastrophenschutz			   03634 68880
Bußgeldangelegenheiten			   03634 354-345
Gewerbeamt				    03634 354-339

Dezernat II
Dezernent					    03634 354-634
Bauaufsicht, Regionalplanung, Denkmalpflege	 03634 354-652/653
Umweltamt				    03634 354-675
Untere Wasserbehörde			   03634 354-676
Naturschutzbehörde				    03634 354-675
Untere Abfallbehörde				   03634 354-347
Veterinär- und Lebensmittelüberwachung		  03634 354-533
Straßenverkehrsamt				    03634 354-713
Zulassungsstelle				    03634 354-717
Fahrerlaubnisbehörde			   03634 354-719
Straßenverkehrsbehörde			   03634 354-723

Dezernat III
Dezernent					    03634 354-629
Sozialamt					     03634 354-784
Jugendamt				    03634 354-629
Gesundheitsamt	 			   03634 354-781

Amtlicher Teil

Öffentliche Bekanntmachung des Kreiswahlleiters
des Landkreises Sömmerda: Feststellung des Wahl-
ergebnisses der Landratswahl vom 26. Mai 2024 	 3
Öffentliche Bekanntmachung zur Kommunalwahl 
(Stichwahl) und Europawahl am 9. Juni 2024		  4
Bekanntmachung des AZV Gramme-Vippach		  4
Öffentliche Bekanntmachung – Kreistag		  5

Der Landrat informiert
Persönliche Vorsprachen im Landratsamt 	
bitte nach vorheriger Terminvereinbarung		  5
Landkreis ab jetzt auch zum Hören			   6
Aufspielen der Kapellen in Nöda beim			 
55. Kreisblasmusikfest am 15. Juni			   6
Aktuelle Angebote der Kreisvolkshochschule		  7
Gesundheitstag am 6. Juni im Landratsamt		  8
Neues aus dem Jugendamt				    8
Das Gesundheitsamt informiert zur Zunahme 
von Keuchhustenerkrankungen			   8

Nichtamtlicher Teil

Aus dem Landkreis
Millioneninvestition eingeweiht			   9
Landrat Harald Henning zeichnete erfolgreiche
Sportler des Landkreises aus			   10

Aus Kindergarten und Schule
Auf zur Feuerwehrfahrt				    12
Stadtradeln-Radtour des Lindenschulteams		  12
Ein Reck für die Grundschule Großrudestedt		  12
Grüne Wochen am Förderzentrum Sömmerda		 13
Berufsinfotag und Sponsorenlauf an der 
Regelschule Schloßvippach				    13

Wirtschaft – Arbeit – Umwelt
Veranstaltungsreihe der Naturstiftung David 
in Beichlingen					     14

Vereine und Verbände
Frühlingskonzerte des MGV Sömmerda		  14
Frühlingsfahrt des Schutzbundes Sömmerda		  15
Neues aus der Gemeinde Udestedt			   15
Sozialer Dienst für Hörgeschädigte in Thüringen 	 16

Veranstaltungshinweise				    17-22

Sportnachrichten					     22-25

Wissenswertes					     26

Impressum					     26

Redaktionsschluss des Amtsblattes Nr. 24
(Erscheinungstag 19. Juni 2024) 

ist am Mittwoch, 12. Juni 2024, 10.00 Uhr !!!
Bitte beachten Sie, dass nur Beiträge in digitaler Form berücksichtigt 

werden können, d.h. Texte als *.docx und Bilder als *.jpg!



Amtsblatt  Landkreis Sömmerda  Nr. 22 / 05.06.2024  Seite 3

Straßensperrungen und Verkehrsbeschränkungen im Landkreis Sömmerda, Stand: 28.05.2024*

Amtlicher Teil

Öffentliche Bekanntmachung des Kreis-		
wahlleiters des Landkreises Sömmerda

Feststellung des Wahlergebnisses der 
Landratswahl vom 26. Mai 2024 

im Landkreis Sömmerda

Der Wahlausschuss des Landkreises Sömmerda hat in seiner Sit-
zung vom 29.05.2024 das nachfolgende Ergebnis der Landrats-
wahl vom 26. Mai 2024 festgestellt, dass nachfolgend gemäß  
§ 9 Abs. 6 des Thüringer Kommunalwahlgesetzes bekannt gemacht 
wird:

Landratswahl 2024 – Freistaat Thüringen
Endgültiges Wahlkreisergebnis – 1. Wahlgang
Allgemeine Wahlübersicht

Wahlkreis: 68 Sömmerda
Erfassungsstand:	 104 von 104 Stimmbezirken
Wahlberechtigte insgesamt:	 57.599
Wähler:				    37.275
Wahlbeteiligung:			   64,7 %

ungültige Stimmen:		  1.034
gültige Stimmen:			   36.241

Listen-
nr. Wahlvorschlag Name des

Kandidaten Stimmen Prozen-
tual

1
Alternative 

für Deutsch-
land (AfD)

Schröder, 
Stefan 13.193 36,4 %

2

Christlich 
Demokratische 
Union Deutsch-

lands – CDU

Karl, 
Christian 16.785 46,3 %

3 Gröschner Gröschner, 
Peer 1.311 3,6 %

4 Temme Temme, 
Madeline 4.952 13,7 %

Da bei der Wahl am 26. Mai 2024 kein Bewerber mehr als die 
Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen erhalten hat, findet 
am 9. Juni 2024 von 8.00 bis 18.00 Uhr zwischen

Listennr. Wahlvorschlag Name des 
Kandidaten

1 Alternative für 
Deutschland (AfD) Schröder, Stefan

2 Christlich Demokratische 
Union Deutschlands – CDU Karl, Christian

eine Stichwahl statt. 

Straße Ortslage Zeitraum Behinderung Grund Umleitung

K 515
Ortsausgang Schloßvippach 
Richtung Eckstedt bis Abzweig 
K 530 Richtung Großrudestedt

02.04.24-30.09.24 Vollsperrung Fahrbahnsanierung

über L 1054 Dielsdorf bis 
Abzw. K 9 Markvippach – 
Eckstedt – Großrudestedt 
und in der Gegenrichtung

OL Kleinrudestedt
K 11 – Schwanseer Straße und 
weitere Gemeindestraßen

15.04.24-14.06.24
halbseitige Sperrungen 
und Einschränkungen 
im Gehwegbereich

Glasfaserausbau

L 1054 Sömmerda – Weißensee ab Abzw. 
B 176 bis Abzw. Weißenburg 05.06.24-05.07.24 halbseitige Sperrung 

mit Ampelregelung
Verlegung Glasfaserkabel 
neben der Fahrbahn

K 5 Ortsausgang Sprötau 
bis Vogelsberg 27.05.24-19.07.24 halbseitige Sperrung 

mit Ampelregelung
Verlegung Glasfaserkabel 
neben der Fahrbahn

K 5
Ortslage Sprötau – 
Schloßvippacher Straße 
und Gemeindestraßen

02.05.24-14.06.24

halbseitige Sperrung mit 
Ampelregelung (K 5), 
halbseitige Sperrungen, 
Vollsperrung (Gemeindestr.)

Glasfaserausbau

K 11 Bahnübergang Großrudestedt 
Alperstedter Straße 13.05.24-19.07.24

Vollsperrung Bahnübergang 
und Alperstedter Straße bis 
hinter Abzw. Bahnhofstraße

Stopfarbeiten im Gleisbett 
und Neubau Gehweg in 
Alperstedter Straße

über Alperstedt K 513 und K 
61 – Stotternheim – Schwan-
see – Großrudestedt und in 
der Gegenrichtung

*Änderungen auf Grund von kurzfristig notwendigen Verkehrssicherungsmaßnahmen nach Redaktionsschluss sind jederzeit möglich.
Notwendige Reparatur- und Unterhaltungsarbeiten führen kurzzeitig zu Verkehrsraumeinschränkungen und werden örtlich abgesichert!
Im gesamten Kreisgebiet ist mit Verkehrseinschränkungen durch Straßensanierungsarbeiten (Oberflächenbehandlung) auf Bundes-, Landes- und Kreisstraßen 
zu rechnen.
Über die aktuellen Straßensperrungen können Sie sich auch im Internet unter www.lra-soemmerda.de informieren.
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Öffentliche Bekanntmachung zur Kommunalwahl 
(Stichwahl) und Europawahl am 9. Juni 2024

Bekanntmachung über die Sitzung 
des Kreiswahlausschusses 

Die Sitzung des Kreiswahlausschusses gemäß § 27 Abs. 3 und § 9 
Abs. 5 Thüringer Kommunalwahlgesetz (ThürKWG) in Verbindung 
mit § 1 Abs. 2 Satz 1 und Abs. 3 Satz 2 Thüringer Kommunalwahl-
ordnung (ThürKWO) sowie § 5 Abs. 2 und 3 Europawahlordnung 

zur Feststellung des Wahlergebnisses der 
Kommunalwahl (Stichwahl) und Europawahl 

im Landkreis Sömmerda
findet am

Dienstag, 11. Juni 2024 
um 17.00 Uhr

im Kultur- und Medienraum des Landratsamtes 
Bahnhofstraße 9, 99610 Sömmerda

statt.

Die Sitzung des Kreiswahlausschusses ist öffentlich.

gez. Marko Braun
Kreiswahlleiter

Öffentliche Bekanntmachung 			 
des AZV Gramme-Vippach

Die Verbandsversammlung des Abwasserzweckverband 
Gramme-Vippach hat in ihrer Sitzung am 2. Mai 2024 die Haus-
haltssatzung des Abwasserzweckverbandes Gramme-Vippach für 
das Haushaltsjahr 2024 samt ihrer Anlagen in nachstehender Fas-
sung beschlossen. 

Auf der Grundlage des § 36 Abs. 1 Satz 1 des Thüringer Gesetzes 
über die kommunale Gemeinschaftsarbeit (ThürKGG) vom 10. 
Oktober 2001 (GVBl. S. 290), zuletzt geändert durch Artikel 5 
des Gesetzes vom 23. Juli 2013 (GVBl. S. 194), i. V. m. § 57 Abs. 
2 der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt ge-
ändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 24. März 2023 (GVBl. S. 
127), ist die Satzung der Rechtsaufsichtsbehörde, dem Landrats- 
amt Sömmerda als untere staatliche Verwaltungsbehörde, vorge-
legt worden. Die Eingangsbestätigung wurde von dort mit Schrei-
ben vom 17. Mai 2024 (Az. 092.52:902.8:030.31.03/2024) erteilt 
und die vorzeitige Bekanntmachung mit Schreiben vom 21. Mai 
2024 zugelassen.

Die Haushaltssatzung des Abwasserzweckverbandes Gramme- 
Vippach für das Haushaltsjahr 2024 wird nachstehend gemäß § 
36 Abs. 1 Satz 1 ThürKGG i. V. m. § 57 Abs. 3 Satz 2 und § 21 Abs. 
3 ThürKO durch Veröffentlichung im Amtsblatt des Landkreises 
Sömmerda öffentlich bekannt gemacht. Gemäß § 23 Abs. 1 Satz 
1 ThürKGG i. V. m. § 21 Abs. 4 ThürKO ist die Verletzung von Ver-
fahrens- und Formvorschriften, die in der Thüringer Kommunal-
ordnung enthalten oder aufgrund dieses Gesetzes erlassen und 
die nicht die Genehmigung, die Ausfertigung oder diese Bekannt-
machung betreffen, unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines 
Jahres nach Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber dem Ab-
wasserzweckverband Gramme-Vippach unter Bezeichnung des 
Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, geltend gemacht 
werden. Nach Ablauf der Jahresfrist sind solche Verstöße unbe-
achtlich.

Die öffentliche Auslegung des Haushaltsplanes beginnt gemäß § 
52 Abs. 2 ThürKO i. V. m. § 36 Abs. 1 Satz 1 ThürKGG und § 57 Abs. 
3 Satz 3 ThürKO mit der heutigen Bekanntgabe. Er ist während der 
Dienststunden

Scheidet einer dieser beiden Bewerber vor der Stichwahl durch 
Tod oder Verlust der Wählbarkeit aus, findet die Stichwahl nicht 
statt; dann ist die Wahl zu wiederholen. 

Hinweise zur Stichwahl:

Stimmberechtigt für die Stichwahl ist, wer bereits für die erste 
Wahl stimmberechtigt war, sofern er nicht in der Zwischenzeit sein 
Stimmrecht verloren hat.

Die Wahlbenachrichtigung für die erste Wahl behält ihre Gültig-
keit. Wahlberechtigte, die für die erste Wahl eine Wahlbenach-
richtigung erhalten haben, erhalten keine neue Wahlbenachrich- 
tigung für die Stichwahl.

Wahlberechtigte, die nicht im Wählerverzeichnis eingetragen 
sind und für die erste Wahl einen Wahlschein erhalten haben, er-
halten von Amts wegen einen Wahlschein für die Stichwahl mit 
Briefwahlunterlagen. Dies gilt auch für die Wahlberechtigten, die 
einen Wahlschein für die Stichwahl bereits vor der ersten Wahl 
beantragt haben. 

Im Übrigen können Wahlscheine für die Stichwahl mit Briefwahl- 
unterlagen unter folgenden Voraussetzungen beantragt werden:

Ein Wahlberechtigter, der in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
und nicht bereits vor der ersten Wahl einen Wahlschein beantragt 
hat, erhält auf Antrag einen Wahlschein mit Briefwahlunterlagen. 

Der Wahlschein kann mündlich oder schriftlich bei der Gemein-
deverwaltung bis zum 7. Juni 2024, 18.00 Uhr, beantragt werden. 
Eine telefonische Antragstellung ist unzulässig. Der Antragsteller 
muss in dem Antrag seinen Familiennamen, Vornamen, Geburts-
datum und seine Wohnanschrift sowie die Anschrift angeben, an 
die der Wahlschein mit Briefwahlunterlagen zu senden ist. 

Wer den Wahlscheinantrag für einen anderen stellt, muss durch 
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu 
berechtigt ist.

Ausnahmsweise erhält ein Wahlberechtigter noch bis zum 9. Juni 
2024, bis 15.00 Uhr, auf Antrag bei der Gemeindeverwaltung ei-
nen Wahlschein, wenn

a)	 er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Frist zur Erhe-
bung von Einwendungen versäumt hat,

b)	 die Voraussetzungen für seine Eintragung in das Wählerver-
zeichnis erst nach Ablauf der Frist zur Erhebung von Einwen-
dungen eingetreten sind,

c)	 das Wahlrecht aufgrund einer erhobenen Einwendung festge-
stellt wurde und dies der Gemeinde erst nach Abschluss des 
Wählerverzeichnisses bekannt wird oder

d)	 bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung der Wahlraum 
nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten aufge-
sucht werden kann. 

Die Wahlanfechtung kann erst nach der Bekanntmachung der 
Feststellung des Ergebnisses der Stichwahl erfolgen.

Sömmerda, den 29. Mai 2024

gez. Marko Braun
Landkreiswahlleiter



Amtsblatt  Landkreis Sömmerda  Nr. 22 / 05.06.2024  Seite 5

§ 7

Die Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2024 in Kraft.

ausgefertigt: Großrudestedt, den 22. Mai 2024

AZV Gramme-Vippach

gez. Rudloff			   (Siegelabdruck)
Verbandsvorsitzende

Öffentliche Bekanntmachung – Kreistag

Am Mittwoch, 12. Juni 2024, 15.00 Uhr findet eine konstituierende 
Sitzung des Kreistages des Landkreises Sömmerda statt.

Tagungsort: 	 Volkshaus 
		  Weißenseer Straße 33, 99610 Sömmerda

Die Tagesordnung lautet wie folgt:

1.	 Verpflichtung der gewählten Kreistagsmitglieder

2.	 Bestellung eines Schriftführers und dessen Stellvertreter 	
für den Kreistag Sömmerda

3.	 Wahl des/der ersten Kreisbeigeordneten, Ernennung, 	
Vereidigung und Einführung ins Amt

4.	 Wahl des/der zweiten Kreisbeigeordneten, Ernennung, 	
Vereidigung und Einführung ins Amt

5.	 Bestellung der Mitglieder und Stellvertreter des 		
Kreisausschusses

6.	 Bestellung der Mitglieder und Stellvertreter in den 		
Bau- und Vergabeausschuss

7.	 Teilnahme am Pilotprojekt „Schulverwaltungsassistenz“ 	
mit 6 Personalstellen

8.	 Anfragen und Mitteilungen

– Änderungen bleiben vorbehalten – 

Die Sitzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

gez. Henning
Landrat

Der Landrat informiert

Persönliche Vorsprachen im Landratsamt 	
bitte nach vorheriger Terminvereinbarung

Persönliche Vorsprachen von Bürgerinnen und Bürgern sind zu 
den Öffnungszeiten der Kreisverwaltung möglich. Wir möchten 
Sie jedoch darum bitten, für persönliche Gespräche mit den jewei-
ligen Sachbearbeitern vorab Termine zu vereinbaren. 

In der Kfz-Zulassungsbehörde und Fahrerlaubnisbehörde in 
der Wielandstraße 4 ist eine persönliche Vorsprache nur nach 
vorheriger Terminvergabe möglich. 

Termine können auch außerhalb der regulären 
Sprechzeiten des Landratsamts sowie am Wo-
chenende telefonisch mittels Sprachassistent 
unter 03634 354-700 vereinbart oder online ge-
bucht werden.

bis zum 28. Juni 2024

in der 

Verwaltungsgemeinschaft Gramme-Vippach
Amt für Finanzverwaltung

Außenstelle Großrudestedt
Bahnhofstraße 16

99195 Großrudestedt

zur Einsichtnahme ausgelegt und wird bis zur Entlastung und Be-
schlussfassung über die Jahresrechnung des Haushaltsjahres 2024 
nach § 80 Abs. 3 Satz 1 ThürKO zur Einsichtnahme zur Verfügung 
gehalten. Die Einsichtnahme kann während der Dienststunden in 
der vorbezeichneten Örtlichkeit erfolgen. 

Großrudestedt, den 22. Mai 2024

gez. Rudloff
Verbandsvorsitzende

Haushaltssatzung des Abwasserzweckverbands 
Gramme-Vippach (Landkreis Sömmerda) 

für das Haushaltsjahr 2024

Aufgrund des § 36 Abs. 1 Satz 1 des Thüringer Gesetzes über die 
kommunale Gemeinschaftsarbeit (ThürKGG) vom 10. Oktober 
2001 (GVBl. S. 290), zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes 
vom 23. Juli 2013 (GVBl. S. 194), und des § 57 Abs. 1 der Thüringer 
Kommunalordnung (ThürKO) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geändert durch Artikel 1 
des Gesetzes vom 24. März 2023 (GVBl. S. 127), erlässt der Abwas-
serzweckverband Gramme-Vippach folgende Haushaltssatzung: 

§ 1

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2024 wird hiermit festgesetzt, er schließt

im Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit		 1.338.999 Euro

und im Vermögenshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit		    828.132 Euro

ab.

§ 2

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden in 
Höhe von 1.203.240 Euro festgesetzt.

§ 4

Die Investitionsumlage wird gemäß Verbandssatzung auf einen 
Betrag von 25 Euro pro Einwohner festgesetzt.

§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 223.166 Euro 
festgesetzt.

§ 6

- nicht besetzt -



Amtsblatt  Landkreis Sömmerda  Nr. 22 / 05.06.2024  Seite 6

Landkreis ab jetzt auch zum Hören

Podcast blickt zum 100-jährigen Bestehen 		
des Jugendamts hinter die Kulissen 

„Zur freundlichen Kenntnisnahme“ ist der Name des neuen Pod-
casts aus dem Landratsamt Sömmerda, der am 31. Mai erstmals 
online ging. Anlass für die Hör-Reihe ist das 100-jährige Jubiläum 
des Jugendamts im Herbst. 

Vorerst bis September wird einmal im Monat eine neue Folge des 
Podcasts erscheinen. Moderatorin und Gastgeberin Christiane 
Maurer (Koordinatorin der Stabsstelle für Integrierte Sozialpla-
nung) holt sich hierfür sowohl Mitarbeiter des Jugendamts als 
auch verschiedene Netzwerkpartner ans Mikrofon. Gemeinsam 
sprechen sie über ihre Sicht auf das Jugendamt, gewähren Ein-
blicke in den Berufsalltag und haben gleichzeitig wichtige Tipps für 
die Zuhörer parat, wenn es beispielsweise um gewaltfreie Erzie-
hung oder frühkindliche Hilfen geht.

Den Auftakt des neuen Informationsangebots bestreitet die  
Leiterin des Jugendamts, Martina Weise-Watzek. Sie ist seit 25  
Jahren im Jugendamt des Landkreises Sömmerda tätig, ausgebil-
dete Mediatorin und Kursleiterin für Eltern-Kind-Kurse. Im Ge-
spräch mit Christiane Maurer widmet sie sich dem Thema „100 
Jahre Jugendamt“, ordnet zentrale Entwicklungslinien ein und 
versäumt es dabei nicht, ihre ganz persönlichen Erfahrungen ein-
zubringen. Sie nimmt die Zuhörer mit auf eine Reise von der Ge-
schichte bis in die Gegenwart und betont, warum Jugendämtern 
eine zentrale Rolle beim Kinderschutz und in der Unterstützung 
von Familien zukommt. 

Zu hören ist der Podcast „Zur freundlichen Kenntnis-
nahme“ auf Spotify und YouTube. Die direkten Links 
finden Sie auf der Internetseite des Landkreises unter 

www.lra-soemmerda.de/ 
Seiten/Podcast.aspx

Übrigens: 
In den nächsten Folgen stehen die Themen „Gewaltfreie Erziehung“ 
und „Frühkindliche Hilfen“ auf dem Programm.

Aufspielen der Kapellen in Nöda

55. Kreisblasmusikfest am 15. Juni 2024 
ab 11.00 Uhr auf der Nödaer Warthe

Landrat Harald Henning und die Nödaer Blasmusikanten laden in 
diesem Jahr zum Kreisblasmusikfest und zum 75-jährigen Jubiläum 
der Kapelle nach Nöda ein.

Die Nödaer Blasmusikanten waren zuletzt 2014 Gastgeber des 45. 
Kreisblasmusikfestes in Nöda.

Um 11.00 Uhr wird Landrat Harald Henning zusammen mit Nödas 
Bürgermeister Stefan Berth das Traditionsfest feierlich eröffnen, 
bevor die Nödaer Blasmusikanten den musikalischen Startschuss 
geben werden. 

Außerdem dürfen sich die Besucher auf die Hopfentaler Musi-
kanten, das Erfurter Blasorchester, die Orlishäuser Dorfmusi-
kanten, die DoomsDay Brass-Band sowie die Jagdhornbläser Stot- 
ternheim/Nöda freuen, die alle Gäste heiter und stimmungsvoll 
durch einen hoffentlich sonnigen Samstag führen werden. 

Neben einem Showtanz des Haßlebener Carnevalsvereins werden 
außerdem die Line-Dancer „Seven Eight“ und die Kinder des Kin-
dergartens „Kleine Entdecker“ Nöda das Bühnenprogramm berei-
chern. 

Mit viel Charme und Witz wird Moderator Jonas Pawelski das Pu-
blikum durch die einzelnen Programmpunkte führen. Für das leib-
liche Wohl wird bestens gesorgt und die jüngsten Besucher dürfen 
sich auf eine Hüpfburg freuen.

Programm zum 55. Kreisblasmusikfest 
& 75-jährigen Jubiläum der 

Nödaer Blasmusikanten:

11.00 Uhr	 Begrüßung durch Moderator Jonas Pawelski &
		  Bürgermeister Stefan Berth

11.05 Uhr	 Eröffnung des 55. Kreisblasmusikfestes durch
		  Landrat Harald Henning 

11.10-11.50 Uhr	 Nödaer Blasmusikanten

11.55-12.00 Uhr	 Line-Dance „Seven Eight“ Nöda

12.05-12.45 Uhr	 Dooms Day

12.50-13.30 Uhr	 Erfurter Blasorchester

13.35-13.40 Uhr 	 Showtanz HCV Haßleben

13.45-14.25 Uhr	 Hopfentaler Musikanten 

14.30-15.10 Uhr	 Jagdhornbläser Stotternheim/Nöda

15.15-15.30 Uhr	 Kindertanz Kita „Kleine Entdecker“ Nöda

15.35-16.15 Uhr	 Orlishäuser Dorfmusikanten

16.15 Uhr	 Ausklang mit den Nödaer Blasmusikanten

Änderungen vorbehalten!

Eintritt: 2 Euro

Mit freundlicher Unterstützung
der Sparkasse Mittelthüringen 
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Nicht verpassen! Gesundheitstag 			 
am 6. Juni im Landratsamt

Neues aus dem Jugendamt

Sommer, Sonne, Partyzeit

Endlich ist es wieder soweit und die warme Jahreszeit lockt mit 
vielen Veranstaltungen und Festen von Open Air bis Kneipenmei-
le. Allerdings motivieren Events jener Art auch Kinder und Jugend-
liche zu ausgelassenen Feiern, Übermut und Konsum von Alkohol 
und Nikotin bis hin zum Gebrauch von illegalen Drogen. 

Die Grenzen, welche Kinder und Jugendliche diesbezüglich wah-
ren sollen, regelt neben dem Betäubungsmittelgesetz das Jugend-
schutzgesetz (JuSchG). Es dient dazu, Kinder und Jugendliche vor 
Gefahren und negativen Einflüssen in der Öffentlichkeit zu schüt-
zen. Es soll sie stärken und schützen, indem es bestimmte Aktivi-
täten und Handlungen an bestimmte Altersstufen bindet. 

Dabei liefert das Jugendschutzgesetz Eltern eine Orientierungshilfe 
für die verantwortungsbewusste Erziehung ihrer Kinder. Seit Genera-
tionen streiten sich Eltern mit ihren Kindern über Themen wie Aus-
gehzeiten, Rauchen und Alkohol. Diese Inhalte sind ganz klar in den 
Vorschriften des JuSchG geregelt. Bei Verstößen gegen das Jugend-
schutzgesetz, beispielsweise, wenn Jugendlichen unter 16 Jahren Al-
kohol ausgeschenkt wird, drohen Unternehmern Bußgelder.

Das Jugendschutzgesetz selbst richtet sich vordringlich an Gewer-
betreibende und Veranstalter. Aber Eltern und Erziehende müssen 
im Alltag mit ihren Kindern den Jugendschutz umsetzen und müs-
sen sich dieser Verantwortung stellen. Man kann sich nicht nur auf 
die Betreiber und deren Personal verlassen, die umsatzorientiert 
arbeiten. Dies zeigt sich leider immer wieder in der täglichen Ar-
beit des Jugendamtes, der Polizei und des Krankenhauses. 

Liebe Eltern, es sind Ihre Kinder, deren Gesundheit es zu schützen gilt.

Das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
hat das Internetportal „Jugendschutz aktiv“ eingerichtet, in dem 
sich Eltern über die gesetzlichen Bestimmungen zum Jugend-
schutzgesetz informieren können. (www.jugendschutz-aktiv.de)

Auch die folgende Übersicht gibt einen guten Überblick über de-
taillierte Vorgaben der maßgeblichen Vorschriften und bietet El-
tern somit eine gute Grundlage für die wichtigen Absprachen mit 
ihren Kindern:

Das Gesundheitsamt informiert

Zunahme von Keuchhustenerkrankungen

Ähnlich wie in anderen westlichen Ländern werden in Deutsch-
land trotz hoher Impfquoten bei jüngeren Kindern – im Jahr 2018 
lag die Impfquote der Schulanfänger bei etwa 93 Prozent – wei-
terhin zyklische Anstiege von Keuchhusten (Pertussis) im Abstand 
von 4 bis 6 Jahren beobachtet. 

Zurückgeführt wird die Fallzahlenentwicklung laut ECDC ne-
ben dem zyklischen Auftreten der Erkrankung (auch bei hoher 
Durchimpfungsrate) auf den Anteil von ungeimpften oder nicht 
vollständig geimpften Personen, nachlassende Immunität in der 
Bevölkerung und die geringere Immunität in der Bevölkerung auf-
grund der reduzierten Zirkulation des Erregers während der COVID- 
19-Pandemie.

Keuchhusten ist hoch ansteckend und wird durch Tröpfchen über-
tragen. Dies kann durch engen Kontakt mit einer infektiösen Per-
son innerhalb eines Abstandes bis zu circa 1 Meter durch Husten, 
Niesen oder Sprechen erfolgen.

Die Erkrankung an Keuchhusten kann mehrere Wochen bis Mo-
nate andauern. Die typische Erstinfektion bei Ungeimpften ver-
läuft in drei Stadien: 

•	 Das sogenannte Stadium catarrhale ist durch erkältungsähn-
liche Symptome wie Schnupfen und Husten, meist aber ohne 
oder mit nur mäßigem Fieber gekennzeichnet und dauert etwa 
1 bis 2 Wochen. 

•	 Das Stadium convulsivum dauert 4 bis 6 Wochen und zeigt die 
klassischen Symptome von anfallsweise auftretendem Husten 
mit keuchender, erschwerter Einatmung. Häufig wird zäher 
Schleim hervorgewürgt, gefolgt von Erbrechen. 

•	 Zum allmählichen Abklingen der Hustenanfälle kommt es im 
Stadium decrementi innerhalb von 6 bis 10 Wochen. 



Amtsblatt  Landkreis Sömmerda  Nr. 22 / 05.06.2024  Seite 9

Bei Jugendlichen und Erwachsenen wie auch bei vielen geimpften 
Kindern verläuft Keuchhusten oftmals lediglich als lang andau-
ernder Husten. Auch bei Säuglingen findet man oft untypische 
Krankheitsverläufe, nicht selten vordergründig mit Atemstillstän-
den (Apnoen). Die häufigste Komplikation ist eine Lungenentzün-
dung. Mittelohr-, Nasennebenhöhlenentzündungen, Rippenbrü-
che und selten sogar Hirnblutungen werden berichtet.
Bei Patienten mit Husten (unabhängig von dessen Dauer) sollte 
eine Labordiagnostik für Keuchhusten durchgeführt werden, 
wenn Kontakt zu einem bestätigten Keuchhustenfall stattgefun-
den hat. Dabei ist eine vorliegende Impfung kein Ausschlussgrund.
Eine antibiotische Therapie sollte möglichst frühzeitig zum Er-
krankungsbeginn erfolgen. Dies ist auch für die Unterbrechung 
der Infektionsketten von erheblicher Bedeutung. Säuglinge sind 
in epidemischen Jahren am stärksten betroffen und benötigen 
häufig eine Krankenhausbehandlung, vor allem zur Überwachung 
von Atemstillständen. Deshalb hat die STIKO 2020 eine Pertussis- 
Impfung für Schwangere empfohlen.
Seit Einführung der bundesweiten Keuchhusten-Meldepflicht im 
Jahr 2013 muss eine namentliche Meldung an das Gesundheitsamt 
erfolgen. Leiterinnen und Leiter von Gemeinschaftseinrichtungen 
haben das zuständige Gesundheitsamt unverzüglich zu benach-
richtigen, wenn in ihrer Einrichtung betreute oder betreuende  
Personen an Keuchhusten erkrankt oder dessen verdächtig sind.
Bedingt durch ein schnelles Nachlassen des Immunschutzes nach 
der Impfung treten auch bei älteren Kindern und Jugendlichen 
Keuchhustenerkrankungen häufig auf. Wegen der begrenzten 
Dauer der Immunität sowohl nach natürlicher Erkrankung als auch 
nach vollständiger Impfung kann sich jede Person mehrmals im 
Leben neu infizieren und erkranken. 
Ziele der gegenwärtigen Impfstrategie in Deutschland sind da-
her ein möglichst frühzeitiger und vollständiger Impfschutz für 
die besonders gefährdeten Säuglinge und Kleinkinder als Grund- 
immunisierung. Darüber hinaus ist die Auffrischung der Immuni-
tät sowohl im Vorschul- und Jugendalter als auch bei Erwachse-
nen notwendig, um die Wirksamkeit des Impfschutzes aufrecht zu 
erhalten und die Übertragung auf ungeimpfte und nicht-immune 
Personen zu minimieren.

Bitte prüfen Sie Ihren Impfstatus und 		
den Impfstatus Ihrer Kinder.
Für weitere Fragen zur Erkrankung und zur Impfung steht Ihnen 
das Gesundheitsamt gerne zur Verfügung. Sie erreichen uns unter 
unserer Rufnummer 03634 354-781.

Ihr Gesundheitsamt Sömmerda

Nichtamtlicher Teil

Aus dem Landkreis

Millioneninvestition eingeweiht

Fromm Plastics GmbH eröffnet Werk III in Kölleda

(Foto: Fromm Plastics GmbH)

Am 23. Mai 2024 hatte die Fromm Plastics GmbH auf das Firmen-
gelände im Gewerbegebiet Kiebitzhöhe eingeladen, um feierlich 
die neue Produktionshalle einzuweihen. Neben Mitarbeitern, 
Geschäftspartnern und Vertretern von am Bau beteiligten Unter-
nehmen konnten Reinhard Fromm, Firmengründer und Chef der 
Schweizer Fromm Holding AG, und die Geschäftsführer Rico Seiler 
und Dr. Ulrich Eberle als Ehrengäste Thüringens Wirtschaftsmi-
nister Wolfgang Tiefensee, Landrat Harald Henning und Kölledas 
Bürgermeister Lutz Riedel begrüßen.

Vor dem Rundgang durch das imposante Werksgebäude, in das 
bereits eine moderne Anlage zur Herstellung von Kunststoffum-
reifungsbändern aus recyceltem PET und eine Zerkleinerungsan-
lage für Produktionsausschuss, aus dem sofort wieder der Roh-
stoff für neue Bänder entsteht, Einzug gehalten haben, hoben 
Bauherren und Gäste die Bedeutung der 14,5 Millionen Euro- 
Investition hervor.

Inhaber und Geschäftsführung mit den Ehrengästen beim Rund-
gang durchs Unternehmen.

Neben der Freude über das neue Werk III, das Ulrich Eberle als 
„Meilenstein in der Firmengeschichte“ bezeichnete, und dem 
Dank an die Belegschaft sowie an die Verwaltungen von Landkreis 
und Stadt für die kompetente und unbürokratische Zusammen-
arbeit brachten die Manager aber auch Kritik zum Ausdruck. Die 
Investition sei gewissermaßen ein Vertrauensvorschuss in den 
Standort Kölleda, in Thüringen und Deutschland insgesamt. 

Denn politische Entscheidungen und impraktikable Vorgaben von 
Bund und EU würden für Planungsunsicherheiten und Kosten-
steigerungen sorgen. So seien die Stromkosten für das Kölledaer 
Werk, das im Jahr rund 16 Gigawatt benötigt, doppelt so hoch wie 
an anderen Fromm-Standorten, wie z.B. in den USA, Chile oder 
Bangkok. Es brauche weniger Bürokratie sowie wirtschaftlich 
stabile Rahmenbedingungen, um auf einem immer schwieriger 
werdenden Weltmarkt wettbewerbsfähig zu bleiben, betonte Ge-
schäftsführer Eberle.
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Im Beisein von Vertretern zahlreicher Sportvereine zeichnete 
Landrat Harald Henning am 24. Mai 2024 jene Athletinnen und 
Athleten aus, die im vergangenen Jahr mit herausragenden sport-
lichen Leistungen den Landkreis Sömmerda würdig vertreten ha-
ben. Sie wurden in einem Online-Voting ermittelt, welches das 
Landratsamt und der Kreissportbund erneut in Zusammenarbeit 
mit der „Thüringer Allgemeinen“ durchführt haben.

Folgende Sportlerinnen, Sportler und 
Mannschaften wurden geehrt:

Kategorie Männer: 

1.	 Mirko Höpfner, SV BW Gangloffsömmern, Fußball 		
(1.002 Stimmen)

2.	 Emmanuel Hochheim, SV „Blau-Weiß 1921“ Weißensee, 	
Bogensport (428 Stimmen)

3.	 Ludwig Döring, Sportverein Sömmerda, Abteilung 		
Leichtathletik (296 Stimmen)

Andreas Schreck (Gewichtheben), Felix Schauroth und Daniel 
Nürnberger (beide Kegeln) erhielten eine Ehrenurkunde.

Kategorie Frauen:

1. Lea Celine Sengewald, Sportverein 
   Sömmerda, Abteilung Leichtathletik 
     (460 Stimmen)
2. Isabell Bärwolf, Schützenverein 	  
    Ostramondra 1993, Bogensport 	
    (435 Stimmen)
3. Rebecca Melzer, SV „Blau-Weiß 1921“
    Weißensee, Bogensport 		
    (410 Stimmen)

Wirtschaftsminister Tiefensee dankte für das Vertrauen in den 
Wirtschaftsstandort und lobte die Innovationskraft und vorbild-
liche Investitionspolitik der Fromm Plastics GmbH. Das Unterneh-
men zeichne sich durch hohe Qualität und die besondere Nach-
haltigkeit im Umgang mit Rohstoffen aus. Es stehe für all das, was 
für Thüringen wichtig ist. 

Wirtschaftsminister Tiefensee und Landrat Henning zeigten sich 
beeindruckt von der Innovationskraft des Unternehmens. 

(Foto: Fromm Plastics GmbH)

Mit dem Bau des neuen Produktionsgebäudes am traditions-
reichen Standort in Kölleda sende Fromm Plastics positive Impulse 
für die Weiterentwicklung der gesamten Wirtschaft im Landkreis, 
erklärte Landrat Henning. „Für das Vertrauen in unseren Wirt-
schaftsstandort sowie den Beitrag, den Ihr Unternehmen in den 
vergangenen Jahren zu dessen positiver Entwicklung geleistet hat, 
möchte ich Ihnen ebenso danken wie für die stets gute Zusam-
menarbeit mit unserer Verwaltung.“ Es mache ihn stolz, solch ein 
renommiertes und erfolgreiches Unternehmen im Landkreis Söm-
merda zu haben.

Er erinnerte an seinen Besuch im Unternehmen im Oktober 2021, 
als ihm die Planungen vorgestellt worden waren. „Ich war damals 
schon beeindruckt. Heute hier die fertige Halle zu sehen, ist wirk-
lich ein gutes Gefühl, vor allem auch, weil meine Untere Baube-
hörde für eine schnelle und unbürokratische Baugenehmigung 
gesorgt hat.“ Das Vorhaben war im Dezember 2021 beantragt 
worden und bereits Ende März 2022 habe die Genehmigung vor-
gelegen. „Ich hoffe, dass Sie uns auch in Zukunft als verlässlicher 
Partner für die wirtschaftliche Entwicklung im Landkreis zur Ver-
fügung stehen und sich als Unternehmen weiter hier am Standort 
wohl fühlen“, schloss der Landrat seine Gratulation.

Landrat Harald Henning zeichnete wieder 	
erfolgreiche Sportler des Landkreises aus

Seit vielen Jahren organisieren Landkreis und Kreissportbund Söm-
merda gemeinsam die Kreissportlerehrung, um die besten Sportle-
rinnen und Sportler des Landkreises öffentlich zu würdigen. 
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Die Sportlerinnen des Jahres 2024

Leony Römhild (Leichtathletik) und Jeannine Sellig (Bogensport) 
erhielten eine Ehrenurkunde.

Kategorie Nachwuchssportler:

1.	 Jolien Walther, SV „Blau-Weiß 1921“ Weißensee, 		
Bogensport (909 Stimmen)

2.	 Amy Zierenner, TSV Alperstedt, Flag-Football (632 Stimmen)
3.	 Til Lucas Schröder, SV „Blau-Weiß 1921“ Weißensee, 	

Bogensport (336 Stimmen)

Mia Tümmler (Leichtathletik), Erwin Hoppe (Kraftsport), Mirna 
Najjar (Leichtathletik) und Liese Golditz (Radsport) erhielten eine 
Ehrenurkunde.

Kategorie Mannschaften:

1.	 1. Mannschaft des SV BW Gangloffsömmern (Fußball) 		
(931 Stimmen)

2.	 D-Junioren des SV 1916 Großrudestedt (Fußball) 		
(429 Stimmen)

3.	 U15 Mädchen des RC Gebesee (Kunstradfahren) 		
(351 Stimmen)

Die Rollstuhlbasketballer vom RSB Thuringia Bulls e.V., die Ruderer 
vom Seesportverein Sömmerda und die Kegler vom KSV Gebesee 
erhielten eine Ehrenurkunde.

Überrascht wurden an diesem Abend auch Ines Busch vom Unab-
hängige Gymnastikgruppe Medizin Sömmerda e.V., die als Traine-
rin des Jahres geehrt wurde, sowie Carsten Hauschild, Vorsitzen-
der des Kraftsportverein Weißensee e.V., der den Sonderpreis des 
Landrats erhielt.

Neben der Auszeichnung der 
besten Aktiven erwartete 
die Gäste in der Veranstal-
tungsscheune der Baum-
schule Tannen-Wulf auf der 
Weißenburg in Sömmerda 
wieder ein abwechslungs-
reiches Programm mit sport-
lichen wie musikalischen 
Highlights. 

So bereicherten die Tän-
zerinnen und Tänzer vom 
Tanzsportverein Sömmerda 
sowie mit Lucy Piesche eine 
Gewinnerin des Jugendmu-
sikwettbewerbs „Alles außer 
Klassik“ 2023 die diesjährige 
Kreissportlerehrung. 
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Stefanie Stockhaus, Leite-
rin der Ehrenamtsagentur 
des Landkreises Sömmerda 
(ELSA), war vor Ort, um den 
Vereinen Möglichkeiten der 
Ehrenamtsförderung vor-
zustellen. Als Moderator 
führte Roger Rehnelt durch 
den Abend. Im Anschluss 
an die Auszeichnungen lud 
Landrat Harald Henning wie-
der zum lockeren Austausch mit den Akteuren des lokalen Sports.

Aus Kindergarten und Schule

Auf zur Feuerwehrfahrt

Am 28. Mai 2024 fand für die Vorschulkinder in Sömmerda die 
heiß ersehnte Fahrt mit der Feuerwehr statt. Auch im Bonifa-
tiuskindergarten herrschte schon Tage zuvor große Aufregung. 
Glücklicherweise waren an jenem Tag wirklich alle angemeldeten 
Kinder anwesend, um an der Fahrt durch die Stadt und dem dazu-
gehörigen Zuckertütenfest in der Feuerwache teilzunehmen. 

Gänsehautgarantie und ein wenig „Ohrenzuhalten“ inbegriffen, 
warteten schließlich auch jüngere Kindergartenkinder vorm Haus, 
um die beeindruckenden Autos mit Blaulicht und „Tatütata“ an-
fahren zu sehen. Wer dieses Jahr noch nicht einsteigen durfte, der 
darf schon aufs nächste oder übernächste gespannt sein.  
  
All das bedeutet Action pur, welche die Feuerwehrfrauen und 
-männer jedes Jahr wohl bemerkt in ihrer Freizeit ermöglichen. 
Hut ab! 

Und herzlichen Dank nochmals für dieses tolle, unvergessliche Er-
lebnis sagen die Schulanfänger der Christlichen Kindereinrichtung 
„St. Bonifatius“.

Stadtradeln-Radtour des Lindenschulteams

Am 25. Mai 2024 trafen sich die Radfahrfans des Stadtra-
deln-Teams der Lindenschule vor dem Rathaus, um eine gemein-
same „Tour mit Lindi“ durchzuführen. 40 kleine und große Lin-
denschüler sowie deren Angehörige kamen motiviert und voller 
Energie zum Treffpunkt. 

Mit Proviant im Gepäck ging es dann direkt los Richtung Unstrut- 
Radweg. Hier erwartete uns eine tolle Überraschung. Pascal, der 
ebenfalls Mitglied des Stadtradeln-Teams der Lindenschule ist 
und an diesem Tag leider nicht an der Fahrt teilnehmen konnte, 
überraschte uns mit selbstgeschriebenen Motivationssprüchen auf 
dem Weg. So eroberten wir in Windeseile mit unserer guten Laune 
den Unstrut-Radweg. Ein kleines Päuschen legten wir an der Kies-
grube ein, um uns für die Weiterfahrt zu stärken.

Vergnügt und mit netten Gesprächen traten wir den Weg Richtung 
Wenigensömmern an. „Wir fahren aber noch weiter, oder?“, ver-
gewisserten sich die Kinder bei der Ankunft dort. Voller Freude 
ging es dann über Frohndorf wieder zurück nach Sömmerda. 

Ca. 20 Kilometer radelte jeder der 40 Teilnehmer. Somit sammel-
ten wir ganz nebenbei 800 zusätzliche Kilometer für unser Stadt-
radeln-Team.

Ein herzliches Dankeschön an alle Teilnehmer für den wunder-
schönen, gemeinsamen Vormittag! Es hat eine Menge Spaß ge-
macht und schreit nach einer Wiederholung im nächsten Jahr!

N. Mielke

Ein Reck für die Grundschule Großrudestedt

Schon beim Betreten des Schulhofes der Grundschule Großru-
destedt fällt das neue Spielgerät sofort ins Auge. Die Klassenspre-
cher der 3. und 4. haben in ihren Klassen eine Abstimmung durch-
geführt, welches Spielgerät es werden sollte. 
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Dabei ergab sich, dass sich die Schülerinnen und Schüler ein Reck 
für den Schulhof wünschten, da die Geräte auf dem Spielplatz bei 
schlechterem Wetter nicht genutzt werden können.

Mit Beginn des Frühlings war es nach langem Warten nun end-
lich soweit. Das Reck wurde kostenlos von Markus Görbing, Vater 
von Melinda und Mathis und Chef der Firma Görbing Garten- und 
Landschaftsbau, aufgebaut und eingesetzt. Herr Braß, der Vater 
von Emma und Emil, hat das Reck kostengünstig geprüft. Alle Kin-
der haben sich sehr über das neue Spielgerät gefreut und es sofort 
getestet.

Die Klassensprecher der Klasse 3 und 4

Grüne Wochen am Förderzentrum Sömmerda

An der Rothenbachschule standen drei Wochen lang „grüne“ 
Themen im Fokus: Klima- und Umweltschutz, Ernährung und be-
sonders grüne Berufe. Alle Klassen organisierten Exkursionen, die 
berufsvorbereitend in den Bereichen interessant für die Schüler 
waren. 

So fuhren zum Beispiel einige Klassen zur Milchviehanlage nach 
Frohndorf. Heiko Jahnke führte dort durch den Betrieb und er-
klärte eindrucksvoll die Arbeit aller Mitarbeiter. Die Verkehrs-
wacht Sömmerda unterstützte die Fahrt durch die professionelle 
Begleitung auf dem Fahrrad. Andere Klassen besuchten den Im-
ker und das Alpakagehege. Die Klassen 8, 9 und 10 ließen sich in 
der Bäckerei Süpke in Orlishausen das Handwerk der Brotkunst 
erklären.

Unterstützt wurde das Projekt außerdem durch den Bauernver-
band Thüringen. Hans Otto Sulze und Thilo Häuser erklärten in 
Workshops die Arbeit in der Landwirtschaft. Ein besonderes High-
light dabei war der neue, hochmoderne Traktor auf dem Schul-
hof, der den Schülern beeindruckend im Gedächtnis bleiben wird. 

Auch das Gesundheitsamt, ver-
treten durch Elisabeth Göcks, 
bereicherte die grünen Wo-
chen mit einem gesunden Tag. 
Frau Göcks bereitete ein gesun-
des Buffet mit allen Klassen vor, 
welches dann gemeinsam auf 
dem Schulhof verköstigt wurde.

Höhepunkt der Projektwochen 
war der Schulausflug in den 
EGA Park Erfurt. Dank der För-
derung durch die Sparkasse 
Mittelthüringen konnten alle 
Schüler der Schule an dieser 
Fahrt teilnehmen und mit blei-
benden Eindrücken und tollem Wetter die letzten drei „grünen“ 
Wochen erinnerungswürdig abschließen.

Anja Mendler

Berufsinfotag und Sponsorenlauf 		
an der Regelschule Schloßvippach

Der 25. April war ein toller Tag. Wir hatten viel vor in der Schule. 
Zuerst stand der Sponsorenlauf an. Leider konnte ich nicht sehr 
viele Runden laufen, da ich erkältet war und nicht so viel Ausdauer 
hatte als sonst. Trotzdem bin ich vier Runden gelaufen und es war 
dennoch aufregend, zuzugucken und meine Freunde anzufeuern.

Nach dem Lauf sind wir zurück zur Schule gegangen, hatten ein 
bisschen Freizeit und durften ans Handy. Danach hatten wir Be-
rufsorientierung. Wir sind zwar erst in der 6. Klasse, aber trotz-
dem war es schön, da mal überall reinzugucken und sich zu in-
formieren. Es war schon cool, da wir uns überall was nehmen 
durften, z.B. Gummibärchen, Marker, Hüte und vieles mehr. Es 
war spannend überall zuzuhören und zu wissen, was man in den 
einzelnen Berufen alles macht und wozu. Man konnte sogar Line-
ale gewinnen.
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Nachdem wir von Raum zu Raum gegangen waren, sind wir zur 
Turnhalle gegangen. Dort waren drei Polizisten. Bei dem einen hat 
man vieles erklärt bekommen, bei dem anderen musste man von 
Hocker zu Hocker rennen und das vier Mal in mindestens 11,10 Se-
kunden. Beim letzten stand ein Parcours an. Da musste man auch 
eine bestimmte Zeit erreichen, um den Test zu bestehen. Ich habe 
es geschafft. Eine Lehrerin von uns hat es auch probiert.

Nachdem wir alles hinter uns hatten, sind wir wieder zurück zu 
unserem Raum gegangen, durften essen und mit dem Handy spie-
len. Ich fand es schade, dass die Zeit so schnell vergangen ist und 
es an den Stationen der Berufsorientierung immer so wenig Zeit 
gab. Trotzdem war alles schön. Den Tag werde ich immer in Erin-
nerung behalten, da die Schule (wir) etwas Gutes getan haben für 
den Sportplatz. Und so endete der Tag mit einem guten Gewissen.

Lara Lorèn Bartels, Klasse 6a

Unsere gelaufenen Runden beim Sponsorenlauf 

Klasse Schülerzahl Anzahl der gelaufenen 
Schüler/innen Rundenzahl

5 25 19 331 + 30 
(Herr John)

6a 24 18 214

6b 25 22 294

7a 19 14 191 + 18 
(Frau Wagner)

7b 19 16 230

8a 15 9 162

8b 16 14 188

9a 24 18 232 + 7 
(H. Richardtz)

9b 24 19 217

Einige Helfer der 10. Klassen 
haben ebenfalls Runden absol-
viert:
Klasse 10a:	 38
Klasse 10b:	 50

Insgesamt kam eine Zahl von 
2.147 Runden zusammen. Das 
ist ein toller Erfolg! Die Lehrer 
und Schulleitung sind stolz auf 
euch!

Frau Wagner

Wirtschaft – Arbeit – Umwelt

Veranstaltungsreihe der Naturstiftung 		
David in Beichlingen

Ein schönes Leben ist nötig – 
oder: die Energiewende bei mir zu Hause

Wie können wir alle zur Energiewende beitragen und dabei Kosten 
sparen?

Bis 2045 soll Deutschland klimaneutral sein. Dazu braucht es uns 
alle! Dass mit diesem Einsatz für die Energiewende auch Kosten-
einsparungen einhergehen, will die Naturstiftung David in einer 
Veranstaltungsreihe ab Juni im Dorfgemeinschaftshaus in Beich-
lingen zeigen:

Dienstag, 11. Juni, 19.00 bis 20.30 Uhr
Was hat das alles mit einem schönen Leben zu tun? - Einführung 
von Armin H. Klein (Initiator der Veranstaltungsreihe), im An-
schluss: Vortrag zur energetischen Sanierung von Gebäuden und 
der Umstellung der Heizung auf nachhaltige Lösungen, Referent: 
Christopher Liss (Naturstiftung David)

Freitag, 12. Juli, 19.00 bis 20.30 Uhr
Solar-Infoabend zum Ausbau von Photovoltaik und Möglichkeiten 
der Beteiligung an Energiegenossenschaften, Referent: Christo-
pher Liss

Freitag, 2. August, 19.00 bis 20.30 Uhr
Bericht aus über 30 Jahren Erfahrung mit innovativen Projekten 
zu Energie und Ökologie aus dem Internationalen Kultur Centrum 
ufaFabrik e. V. (Berlin), Referent: Dipl. Phys.-Ing. Werner Wiartalla 
(Projektleitung Ökologiebüro ufaFabrik)

Veranstaltungsort: 
Dorfgemeinschaftshaus Beichlingen
Straße des Friedens 66 A, 99625 Beichlingen/Kölleda

Weitere Veranstaltungen, Workshops und Kooperationen werden 
je nach Interessenlage angeboten.

Alle Veranstaltungen sind kostenfrei, um 
Anmeldung wird gebeten unter: 

www.naturstiftung-david.de/energiewende

Vereine und Verbände

Frühlingskonzerte des MGV Sömmerda

Ein Höhepunkt des Männergesangvereins Sömmerda ist jährlich 
das Muttertagskonzert, welches in diesem Jahr aus organisato-
rischen Gründen in der Franziskuskirche in Sömmerda stattfand. 
Die zahlreichen Zuhörer erlebten ein abwechslungsreiches, stim-
mungsvolles und gelungenes Programm. 

Die Männer sangen nicht nur von der Liebe zu den Frauen und 
dem Gesang, sondern auch vom Frühling und den Gepflogen-
heiten beim Singen. So erfuhren die Zuhörer, dass ein richtiges 
Getränk die Stimme ölt und Frauen schweigen, wenn Männer sin-
gen. Dies sorgte nicht nur für viel Beifall, sondern auch für einiges 
Schmunzeln. 

Der gemischte Chor des MGV trug mit einigen Frühlings- und Lie-
besliedern zum Gelingen des Konzertes bei. Der Wunsch nach 
Zugabe und der Beifall waren verdienter Lohn für umfangreiche 
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Proben. Nun hofft der Verein, dass dieses Konzert Interesse am 
Chorgesang wecken konnte, damit der Chor zum Jubiläumskon-
zert im September das Volkshaus rocken kann. 

Allen Müttern, Groß- und Urgroßmüttern und Zuhörern ein großes 
Dankeschön für ihre treue Teilnahme an dem Konzert und den 
großen Beifall. Als kleine Überraschung gab es von den Männern 
des Vereins für jede Frau eine Rose.

Zuvor hatten bereits zwei Konzerte in der Franziskuskirche und 
der Weißenseer Kirche St. Peter und Paul stattgefunden. In Wei-
ßensee bekamen wir „Verstärkung“ durch die Kinderchöre der 
Diesterweg-Grundschule Sömmerda und die Vogelsberger Grund-
schule, sowie durch Lucas Rehnelt, den Zweitplatzierten des Bun-
deswettbewerbs „Jugend musiziert“.

Wir danken allen Teilnehmern und Helfern für ihr Engagement, 
besonders unserer Chorleiterin Frau Jedigarjew für ihren uner-
müdlichen und verständnisvollen Einsatz und unserer Modera-
torin Sabine Madlung mit ihren das Programm unterstützenden 
Worten.

Vielen Dank der Sparkassenstiftung Sömmerda
für ihre finanzielle Unterstützung!

Männergesangverein Sömmerda e.V.

Frühlingsfahrt des Schutzbundes Sömmerda

Auf den 23. Mai 2024 freuten sich die Senioren und 
Gäste des Schutzbundes Sömmerda sehr. Der Vorstand 
hatte für diesen Tag unsere Tagesfahrt organisiert. Bei 
schönstem Wetter und voll froher Erwartung starteten 
wir ins Hessische, genauer gesagt nach Bad Sooden- 
Allendorf. Das ist ein schönes Kurstädtchen mit vielen liebevoll ge-
pflegten Fachwerkhäusern. Bekannt geworden ist es durch seine 
Salzquellen, die der Legende nach von Tauben entdeckt wurden. 
Viel später wurden die Salzquellen zur Heilung von Atemwegs- 
erkrankungen genutzt.

Zunächst wurde das Salz in den sogenannten „Salzkoten“ (abge-
leitet von Katen) gesiedet. Das war eine aufwendige und schwie-
rige Arbeit. Das gewonnene Salz wurde mit Hilfe von Pferdefuhr-
werken weit über die damaligen Grenzen des damaligen Hessens 
verkauft, bis nach Nürnberg und bis hinauf nach Bremen wurde 
geliefert. Auf dem Rückweg wurden die Fuhrwerke mit Fässern 
voll Wein beladen. Das war neben dem Salz eine weitere gute 
Einnahmequelle. Bad Sooden war für die damalige Zeit eine sehr 
reiche Stadt.

Einem höheren Angestellten der Salzwerke ist es zu verdanken, 
dass die Salzquellen für Heilzwecke verwendet wurden. Es ent-
standen viele Gradierwerke. Von der Vielzahl dieser Bauwerke ist 
nur noch eines übriggeblieben. Es stammt aus dem Jahre 1638, ist 
140 Meter lang und 12 Meter hoch und mit Schwarzdornzweigen 
bestückt. Es wird regelmäßig aufwendig gewartet, damit es für die 
Heilsuchenden noch lange erhalten bleibt. Man sollte fünfmal das 
Bauwerk umrunden, um den gewünschten Effekt zu erhalten.

Bei einem kurzweiligen Altstadtspaziergang erzählte uns die Stadt-
führerin viel Wissenswertes über die Stadt und Salzgewinnung, 
aber auch lustige Anekdoten und Begebenheiten. Wir erfuhren, 
was es mit dem „Salzfrevel“, der „Pfennigstube“, der „Frau Holle-
stube“ und dem Söder Tor auf sich hat. Nebenbei bewunderten 
wir die schön gestalteten Fachwerkhäuser, malerische Winkel und 
den „Brunnen vor dem Tore“, oft besungen der alte Zimmerbrun-
nen mit seiner uralten Linde.

Im Kultur- und Kongresszentrum konnten wir Kaffee und Kuchen 
und ein kleines musikalisches Programm genießen. Tanzfreudige 
Senioren schwangen zur flotten Musik kräftig das Tanzbein.

Viel zu schnell verging dieser lehr- und erlebnisreiche Tag, an den 
wir uns bestimmt noch oft erinnern werden. Zum Schluss danke 
ich allen, die uns diesen schönen Ausflug ermöglichten.

Erika Schmidt
Mitglied des Schutzbundes

Neues aus der Gemeinde Udestedt

Wenn das Dorf gemeinsam anpackt 

Um unser schönes Dorf noch mehr zum Strahlen zu bringen, lud 
die Gemeinde Udestedt am 20. April zum Frühjahresputz ein. Die 
Zahl der helfenden Hände war enorm! Trotz des unbeständigen 
Aprilwetters waren der Einladung des Udestedter Bürgermeisters 
Dr. Gunnar Dieling knapp 70 Helferinnen und Helfer gefolgt.

An diesem Tag war die Aufgabenliste lang, die engagierten Bürger 
und die zahlreichen Vereine hochmotiviert. Im ganzen Ort wurden 
die Fußwege, die öffentlichen Plätze und die Brücken gesäubert, 
von Unkraut und Unrat befreit. Doch das war bei Weitem noch 
nicht alles. Die Außenbereiche der Kegelbahn und des Feuerwehr-
gebäudes wurden gepflegt, auch das Gerätehaus der Feuerwehr 
hat Dank der Kameraden eine Grundreinigung erhalten. 

Nach den Aprilstürmen gab es insbesondere auf dem Friedhofs-
gelände viele abgebrochene und liegengebliebene Äste. Diese 
wurden beseitigt und so die Begehbarkeit des Kirchhofes wieder 
sichergestellt. Außerdem hat der Sportverein dem Wildwuchs um 
das Gelände des Sportplatzes herum den Kampf angesagt. Das 
Terrassengeländer des Vereinsheims wurde abgeschliffen, auch 
die Schmierereien nach Vandalismus am Gebäude sind nun nicht 
mehr sichtbar. 

Im Vereinsheim wird man sich ab sofort bei Festen und Feierlich-
keiten wieder wohl fühlen, denn es hat einen neuen Anstrich erhal-
ten und nun auch eine renovierte Küche zu bieten. Sogar der Pa-
villon am Friedhof strahlt in neuem Glanz und lädt zum Verweilen 
ein. Ein weiteres Projekt war die Beräumung des Mühlgrabens, die-
ser wurde entkrautet und vom angesammelten Schlamm befreit.

Nach den Arbeiten auf dem Spielplatz dürfen sich Kinder und El-
tern auf viele schöne, gemeinsame Stunden freuen. Auf dem Ge-
lände der Kindertagesstätte waren vergnügte Kinderstimmen zu 
hören, denn auch die Kleinsten halfen bei der Gestaltung und Pfle-
ge des Außengeländes ihrer Kita mit. 

(Foto: Kita-Team Udestedt)

Das zentral gelegene Hochbeet präsentiert sich wieder farbenfroh 
und verschönert unsere Ortsdurchfahrt. Doch nicht nur innerorts 
wurde kräftig mit angepackt, auch die Feld- und Wirtschaftswege 
um unsere Gemeinde herum wurden von Müll befreit, der achtlos 
weggeworfen wurde. 
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Bereits zum fünften Mal trafen sich die Udestedter nun schon zum 
Frühjahresputz. Beendet wurde die erfolgreiche Aktion mit einem 
kleinen Imbiss und netten Gesprächen im Weimarischen Hof. 
Hier bedankte sich Bürgermeister Dieling für die ehrenamtliche 
Leistung, auf die alle stolz sein dürfen!

Dieser Tag hat das Dorf wieder einmal zusammengebracht und für 
viele nette Gespräche gesorgt.

Dorfgemeinschaft für Jung und Alt 

In Udestedt wurde am 28. April 2024 der erste gemeinsame 
Spiele-Nachmittag veranstaltet. Selbst das Wetter hat an diesem 
Sonntag mitgespielt.  

(Fotos: R. Brüheim)

Irgendwann entstand in Udestedt eine Idee. Ein Gedanke von Ge-
meinsamkeit, eine Vorstellung von Miteinander, eine Inspiration 
von einer Begegnungsstätte für Jung und Alt. So war der erste ge-
meinsame Udestedter Dorf-Spiele-Nachmittag geboren. Unsere 
Initiatoren Janine G. und Steffi K. haben dieses Event ins Leben ge-
rufen und mit dem großartigen Erfolg sicherlich nicht gerechnet.

Schon in der Organisation vorab unterstützte die Gemeinde, in-
dem der öffentliche Schulplatz und Sitzgelegenheiten bereitge-
stellt wurden. Sogar der Kirchenrat unserer Gemeinde hatte sich 
angeboten, damit sanitäre Anlagen, Tische und weitere Sitzgele-
genheiten zur Verfügung standen.

Zu Beginn der neuen Gemeinsamkeit war die Resonanz noch nicht 
absehbar. Nichts war wirklich planbar. Die Sonntage dienen vie-
len Menschen als Stunden der Erholung und als Pause von dem 
alltäglichen Stress. Findet der Vorschlag Akzeptanz im Dorfleben 
oder doch eher nicht?

Doch all diese gefürchteten Gedanken stellten sich als völlig unbe-
gründet heraus! Denn die Altersgruppen, die die Möglichkeit zum 
Dorf-Spiele-Nachmittag aufgegriffen haben, waren zahlreich und 
noch dazu bunt gemischt. Tatsächlich war vom Kleinkind bis ins 
Rentenalter jede Altersgruppe mit Spiel und Spaß dabei! 

Bei Kartenspielen, Brettspielen und Ballspielen durfte jeder den 
Nachmittag genießen.

Für alle, die sich angesprochen fühlen und ein wenig Geselligkeit 
im familiären Rahmen genießen möchten – nutzen Sie die Ge-
meinsamkeit an folgenden Nachmittagen in Udestedt:

Sonntag, 30. Juni 
Sonntag, 28. Juli 

Sonntag, 25. August 
jeweils von 16.00 bis 18.00 Uhr 

Diana Bapistella

Sozialer Dienst für Hörgeschädigte in Thüringen 

Nächster Beratungstermin in Sömmerda
Montag, 24. Juni, 10.00 bis 12.00 Uhr

Die zertifizierte Beratungsstelle des Deutschen Schwergehörigen-
bundes bietet mit ihrem mobilen „Sozialen Dienst für Hörgeschä-
digte in Thüringen“ immer den 4. Montag im Monat in der Zeit von 
10.00 bis 12.00 Uhr eine kostenlose und unabhängige Beratung 
für Menschen mit Hörproblemen in den Räumen des „THEPRA LV 
Thüringen“ e.V., Am Stadtring 20 (rechter Hauseingang/Nummer 
20) in 99610 Sömmerda an. Die nächste Beratung ist am Montag, 
24. Juni 2024.

Seit 19 Jahren wird die persönliche Beratung angeboten. Wir 
informieren und beraten Betroffene und Angehörige kostenlos 
und unabhängig zu Fragen, die im Zusammenhang mit der Hör-
minderung in sozialer, medizinischer, technischer und rechtlicher 
Hinsicht stehen, zu technischen Hilfsmitteln, schriftlicher Kommu-
nikation (Schriftdolmetschen) oder bei Fragen zur beruflichen Re-
habilitation. Gern koordinieren wir für Sie Kontakte zu ebenfalls 
Betroffenen, zu Selbsthilfegruppen in Ihrer Nähe und informieren 
zu zentralen hörbehindertengerechten Veranstaltungen. 

Dieser mobile „Soziale Dienst für Hörgeschädigte in Thüringen“ 
bietet aber auch Vorträge und Schulungen an für Einrichtungen, 
die im medizinischen, pflegerischen und öffentlichen Bereich ar-
beiten und ausbilden. Ebenfalls werden auch Unternehmen ange-
sprochen, deren Mitarbeiter häufig direkten Kundenkontakt ha-
ben. Dabei soll für den Umgang mit Hörgeschädigten sensibilisiert 
werden. Es wird zudem vermittelt, was man als Normalhörender 
im Umgang mit Schwerhörigen beachten muss.

Geben Sie diese Information gern weiter: an Familienangehörige, 
Freunde, Bekannte, ebenfalls Betroffene.

Weitere Informationen in der Beratungsstelle:
Sozialer Dienst für hörgeschädigte Menschen in Thüringen
Haus des Miteinander Hörens
Bonhoefferstraße 24b
99427 Weimar
Telefon:		  03643 422155
Mittwoch:	 13.00 bis 17.00 Uhr
E-Mail: 		  sozialerdienst@dsb-lv-md.de
Internet:		 www.dsb-landesverband-md.de
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Veranstaltungshinweise

Atempause Buttstädt

Sommerfest in Eßleben

60 Jahre aus der Schule mit 			 
Diamantener Jubelkonfirmation

Samstag, 8. Juni, ab 14.00 Uhr
Kirche St. Petri zu Leubingen

Wir, die Abschlussklasse 1964 der Polytechnischen Oberschule 
Leubingen, feiern am 8. Juni 2024 unser 8. Klassentreffen. Die 
Jugendweihe war damals aktuell. Wir hatten aber auch Schüler, 
die beides wahrnahmen, die Jugendweihe und die Konfirmation. 
Deshalb findet am 8. Juni, 14.00 Uhr, die Jubelkonfirmation in der 
Kirche St. Petri zu Leubingen statt. Die Feierstunde ist öffentlich.

Danach werden alle Klassenkameraden von den Mitgliedern der 
Heimatstube in deren Räumlichkeiten mit Kaffee, selbstgebackenem 
Kuchen und einem Gläschen Sekt bewirtet. Zum Abendessen geht es 
ins Griechische Restaurant nach Kölleda, dann mit Partnern.

Klassentreffen bedeutet einen vielstimmigen Rückblick auf Schu-
le, auf persönliche Schicksale, auf Fahrten, auf Ferien, auf Strei-
che, auf Lehrer, die Lebenswege mit geprägt haben. Unser erstes 
Klassentreffen war am 8. April 1989. Das war damals lustig. Wer 
bist Du denn? Diese Frage eröffnet viele Klassentreffen, vor allem, 
wenn sich einstige Mitschüler jahrelang nicht gesehen haben. 

Die Geschichtemaschine sprang bei allen unseren Klassentreffen 
an, sie steht immer im Mittelpunkt. Es gibt immer wieder inte-
ressante Themen. Spannende Gespräche dominierten die Treffen, 
vor und nach der Wende, über Freud und Leid im Privaten, Kinder, 
Enkel, Pläne und immer wieder Respekt und Dankbarkeit gegen-
über Lehrern von damals. Wir konnten auch Lehrer zu früheren 
Klassentreffen einladen, nun sind alle verstorben. Auch von eins- 
tigen Mitschülern mussten wir leider Abschied nehmen.

Es freut uns immer wieder, dass auch längere Anreisen in Kauf ge-
nommen werden. Aus gesundheitlichen Gründen und durch Fami-
lienfeiern ist die Teilnahme aller leider nicht möglich, schade. Aber 
unser 8. Klassentreffen soll noch nicht das letzte sein.

Schön ist, dass es die moderne Technik möglich macht, öfter und 
schneller miteinander zu kommunizieren, was auch rege genutzt 
wird. Es gibt auch bei uns eine WhatsApp-Gruppe.

Eugen Schröter

Sommernachtstanz in Frömmstedt

Samstag, 8. Juni, 20.00 Uhr
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Fashion for Future – Ausstellung & Nähcafé

Backleben feiert Lindenfest

Sommerkirmes in Ellersleben

14. bis 16. Juni 2024
Dorfplatz

Erlen-Beats Vol. II
Freitag, 14. Juni, 21.00 Uhr

Alle Veranstaltungen im Landkreis 		
Sömmerda	finden Sie auch online!

Auf unserer Website 
www.lra-soemmerda.de 

→ Veranstaltungen im Thüringer Becken
werden alle bekannten kleinen und großen Veranstaltungen, 
die im Landkreis stattfinden, veröffentlicht. 

Sollte Ihre Veranstaltung noch nicht dabei sein, können Sie 
uns diese gerne melden, per E-Mail: kultur@lra-soemmerda.de 
oder Tel.: 03634 354-408.
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Dorf- & Kinderfest in Kleinbrembach

Hofkonzert in Ostramondra

Hoffest in Niederbösa

Project Unplugged: MUSIKZAUBER-TOUR 2024

Samstag, 24. August, 19.30 Uhr
Camposanto Buttstädt

Eine Reise durch die Musikgeschichte: Einzigartig interpretierte 
Songs von großartigen Musikern in stimmungsvoller Atmosphäre.
Kennt ihr das Gefühl, wenn euch Musik in eine andere Welt ent-
führt, ihr die Zeit vergisst, in Erinnerungen schwelgt und einfach 
mal das Leben genießen könnt? Genau das erwartet euch bei un-
seren Konzerten.

Mit zeitlosen Songs nehmen wir euch mit auf eine emotionale und 
humorvolle Reise durch die Musikgeschichte, von rockigen Rhyth-
men bis zu romantischen Melodien, alles in einer einzigartigen In-
terpretation verschiedener Künstlerstimmen. Wir, das sind zehn 
Musiker, spielen mal laut, mal leise und mal ganz anders. Dabei 
sorgen wir für überraschende und emotionale Gänsehautmo-
mente – da ist für jeden etwas dabei.

Lasst euch von der Magie der Musik verzaubern und erlebt ge-
meinsam einen unvergesslichen Abend ... getreu unserem Motto 
„Weil Musik verbindet“! Wir freuen uns auf euch und viele „Gän-
sehautmomente“ (das ist kein Gerücht, das hören wir wirklich oft 
von unserem Publikum).

Euer Project Unplugged

Weitere Infos: www.project-unplugged.de

Karten im Vorverkauf gibt es bei: 
Project Unplugged, Buttstädter Vollkornbäckerei & Café Celesti-
na, Blatt und Blüte, Pfarramt/Frau Verwiebe, Postfiliale Buttstädt, 
Ticketshop Thüringen und VVK-Stellen, Eventim und VVK-Stellen, 
Reservix/Ad-Ticket
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Karussell 2024 in Buttstädt

27. September 2024, 19.00 Uhr
Kirche St. Michaelis Buttstädt

1976 gründete Wolf Rüdiger Raschke in Leipzig die Band Karussell. 
Die Band spielt erfolgreich bis 1989 in verschiedenen Besetzungen. 
1990 geht diese Ära vorerst zu Ende. Erst im Jahr 2007 gelingt es 
dem Sohn des Bandgründers, Joe Raschke, Karussell wieder ins Le-
ben zu rufen. Es folgen erste Konzerte und eine intensive kreative 
Arbeit an neuen Songs und Texten. 

In der langjährigen Bandgeschichte tourte Karussell mit zehn Al-
ben, Filmmusiken und Videos durch Ost- und Westeuropa, Skandi-
navien, Südamerika, Frankreich, Dänemark, Finnland, Schweden, 
Sowjetunion, Bulgarien, Rumänien, Tschechien, Polen, Uruguay, 
Kuba und Belgien.

Die Band nimmt ihr Publikum sehr einfühlsam mit auf eine Zeitrei-
se durch Vergangenheit und Gegenwart und hat sich dabei ihren 
hohen Anspruch an Text und Musik bewahrt.

Zitat Joe Raschke: „Wir sind so fest zusammen gewachsen, als ob 
es nie anders gewesen wäre. Und damit schließt sich der Kreis aus 
Vergangenheit, Freunden, Menschlichkeit und Musik.“

Karten im Vorverkauf gibt es bei:
•	 Pfarramt Buttstädt, Gustav-Reimann-Str. 1, Tel. 036373 40290 

(dienstags 16.00-18.00 Uhr)
•	 Blatt & Blüte, Obertorstraße 7, Tel. 036373 594484
•	 Café Celestina, Roßplatz 2, Tel. Nr. 036373 40200
•	 Filiale Deutsche Post, Rastenberger Str. 40 

Ticketpreise: VVK 29 Euro / AK 33 Euro (Keine Ticketrückgabe, kein 
Umtausch! Kein Ersatz bei Ticketverlust!) Keine Reisekostenerstat-
tung bei Absage oder Verlegung, bitte informieren Sie sich vorab 
ob die Veranstaltung wie geplant stattfindet! 

www.karussell-rockband/termine

Tipp für die Sommerferien

8. bis 12. Juli
Streitseebad Kölleda

Das SFZ Sömmerda informiert

Montag
14.30 Uhr 	 Kindergeburtstag (nach Voranmeldung)
15.00 Uhr	 Wir malen und zeichnen mit euch
16.00 Uhr	 Schlagzeug kennenlernen mit Urmel

Dienstag
15.00 Uhr 	 Töpfern
15.30 Uhr	 Training Modern Dance
16.30 Uhr	 Training The Dancing Devils
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Mittwoch
15.30 Uhr	 Theater
15.30 Uhr 	 Training Tanzzwerge
16.00 Uhr	 Training Dance Kids

Donnerstag
15.00 Uhr	 Wir arbeiten mit Holz
15.00 Uhr	 Kino (1 x im Monat)
15.30 Uhr 	 Training Dance Girls

Freitag
14.30 Uhr	 Kindergeburtstag (nach Voranmeldung)

Montag bis Freitag jeweils ab 13.00 Uhr:
Wir helfen euch bei den Hausaufgaben. Für Recherchen im Inter-
net könnt ihr den Computerraum nutzen.

Wir spielen, malen, singen, toben, basteln mit euch. Bringt euer 
Lieblingsspielzeug mit oder sprecht uns an. Wir sind für alles offen.

Die Kinderbibliothek (Tel.: 621218) im SFZ ist immer Dienstag und 
Donnerstag von 13.00 bis 18.00 Uhr für die jungen Leser geöffnet.

Wir freuen uns auf euren Besuch!
Euer SFZ

 Kontakt
Schüler-Freizeit-Zentrum

Kölledaer Straße 30, 99610 Sömmerda 
Tel.: 03634 622050

E-Mail: sfz@stadt-soemmerda.de 

Soziokulturelles Zentrum Kölleda

Montag
13.00-17.00 Uhr	 Gemeinsam Lernen
13.30-16.00 Uhr	 Chor mit Egon

Dienstag
13.30-16.00 Uhr	 Kreativnachmittag
15.00-16.30 Uhr	 Gemeinsam Kochen (3 Euro pro Kind)
15.00-17.00 Uhr	 Familiencafé (alle zwei Wochen, ungerade KW)
17.30-19.00 Uhr	 Familienfilzen mit Liesa (6 Euro pro Person)
17.30-19.00 Uhr	 TonArt (5 Euro + Materialkosten)

Mittwoch
13.30-16.00 Uhr	 Romménachmittag
13.30-15.30 Uhr	 Psychosoziale Beratung 				  
		  (alle zwei Wochen, ungerade KW)
14.30-16.00 Uhr	 Kindertöpferkurs 					   
		  (4 Wochen im Block, pro Kurs 20 Euro)

Donnerstag
09.00-11.00 Uhr	 Seniorenfit mit Fit4Fam 
		  (Anmeldung unter Tel. 01729092592)
13.00-16.30 Uhr	 ThINKA
13.00-17.00 Uhr	 AG „Wir in der Natur“
13.30-16.00 Uhr	 Kaffeeplausch
16.30-18.30 Uhr	 Yoga mit Hannelore Hübscher
18.30-20.00 Uhr	 Yoga mit Hannelore Hübscher
		  (Anmeldung unter Tel. 01792439726)
		
Freitag
ab 10.00 Uhr	 Tafelausgabe
15.00-18.00 Uhr	 Kindergeburtstage
		  80 Euro inkl. Verpflegung, max. 8 Kinder
		  Termin nach Vereinbarung

Informationen 
direkt im Alten Amtshaus – Soziokulturelles Zentrum Kölleda

Markt 25, 99625 Kölleda 
oder telefonisch unter: 03635 4389811/-12

Familienzentrum Sömmerda

Montag
10.00-11.00 Uhr	 Seniorensport
10.00 Uhr	 Kunst- und Malkurs
13.00-15.00 Uhr	 Sprechstunde ASD
15.30-17.00 Uhr	 Töpfern für Kinder
15.00-17.00 Uhr	 Interkulturell kreativ sein
17.30-19.30 Uhr	 Nähkurs für Erwachsene

Dienstag
15.00-16.30 Uhr	 Küchenwerkstatt
15.00-17.00 Uhr	 Malraum für Kinder
16.00-18.00 Uhr	 Töpfern für Erwachsene
18.30-19.30 Uhr	 Entspannungskurs

Mittwoch
09.00-11.00 Uhr	 Krabbelgruppe ab dem 1. Monat
13.00-14.30 Uhr	 PEKiP von 6 Wochen bis 3 Monaten 
ab 15.00 Uhr	 Hausaufgabenhilfe
15.00-17.00 Uhr	 Kochen mit Kindern
15.30-17.00 Uhr	 Nähkurs für Kinder
15.00-16.00 Uhr	 Dance mit Miles Shane von 6 bis 9 Jahren
16.00-17.00 Uhr	 Dance mit Miles Shane ab 10 Jahre

Donnerstag
09.30-11.00 Uhr	 PEKiP von 4 bis 6 Monaten
09.30-11.30 Uhr	 Nähkurs für Erwachsene
14.00-17.00 Uhr	 Seniorencafé
15.00-17.00 Uhr	 Zwergencafé
16.00-17.00 Uhr	 Kindertanzen von 3 bis 5 Jahren

Freitag
09.30-11.00 Uhr	 PEKiP von 7 bis 9 Monaten
10.00-12.00 Uhr	 Töpfern für Senioren
15.00-18.00 Uhr	 Repair-Café (1. Freitag im Monat)
15.00-18.00 Uhr	 Kindergeburtstage
		  80 Euro inkl. Verpflegung, max. 8 Kinder
		  Termin nach Vereinbarung

Wir bitten bei allen Angeboten um vorherige Anmeldung.

Kontakt
ASB-Familienzentrum

Lucas-Cranach-Straße 20a
99610 Sömmerda

Tel.: 03634 612518
E-Mail: familienzentrum@asb-soemmerda.de

Netzwerk Regenbogen e.V. und die 		
Tafel Sömmerda/Buttstädt/Kölleda

Angebote und Öffnungszeiten
Am Rothenbach 45, 99610 Sömmerda
Tel. 03634 692519, Fax 03634 316921

Montag, 10.06.

08.00-16.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe
Sömmerda Am Rothenbach 45
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tersgruppen. Die Schulleitung und die gesamte Schulgemeinschaft 
gratulieren herzlich zu diesem tollen Erfolg. 

Der Crosslauf bot den Schülerinnen und Schülern nicht nur die 
Möglichkeit, sportlich aktiv zu sein, sondern auch Teamgeist und 
Durchhaltevermögen unter Beweis zu stellen. Die Teilnahme an 
solchen Veranstaltungen fördert nicht nur die körperliche Fitness, 
sondern auch den Zusammenhalt und die Motivation der Schüle-
rinnen und Schüler.

Die Grundschule Rastenberg ist stolz auf ihre sportlichen Talente 
und freut sich auf weitere erfolgreiche Wettkämpfe in der Zukunft.

Jessica Blott

Radrennen in Leubingen

Am 5. Mai 2024 richtete die Abteilung Radsport des SV Sömmer-
da die Thüringer Landesmeisterschaften im Straßenrennen aus. 
Bereits zum wiederholten Mal beteiligte sich daran auch der 
hessische Landesverband. Daraus resultierten eine große Anzahl 
von Startern und ein enormer organisatorischer Aufwand. Das 
Wettkampfzentrum befand sich im Bürgerhaus Leubingen. Dort 
konnten sich die Teilnehmer und Gäste auch mit Getränken und 
Speisen versorgen.

Start und Ziel lag auf dem Wirtschaftsweg zwischen Griefstedt 
und Leubingen. Von dort aus führte die Rennstrecke auf einem 
10 km langen Rundkurs über Radweg und Wirtschaftswege. Ins-
gesamt schoben am Wettkampftag knapp 260 Radsportler in 16 
verschiedenen Altersklassen ihre Rennräder an den Start. Beteiligt 
waren die Nachwuchsklassen der Kinder ab der U11 bis hin zu den 
Senioren. 

Thüringen war mit einer großen Anzahl von Sportlern im Kin-
der- und Jugendbereich vertreten, der hessische Landesverband 
hingegen hatte große Teilnehmerzahlen im Bereich der Frauen, 
Männer und Senioren. Während die Preisgelder nach Zieleinlauf 
unabhängig vom Landesverband gezahlt wurden, kürten die Thü-
ringer und die Hessen in getrennten Siegerehrungen ihre besten 
Rennfahrer.

Aus Sömmerdaer Sicht ist der 2. Platz von Jarno Grixa besonders 
hervorzuheben. Der aus Ostramondra stammende Radsportler, 
der mittlerweile im Männerbereich für das Team „P&S Metall-
technik Benotti“ fährt, hat beim SV Sömmerda das Rennradfah-
ren erlernt. Jarno fuhr ein starkes Rennen und konnte sich in dem 
34 Starter umfassenden Feld diesen hervorragenden Podestplatz 
sichern. 

Auch in der AK U11 erreichten zwei hoffnungsvolle Talente aus un-
serem Verein vordere Plätze. Willem Jürgel fuhr bei den Jungen auf 
Platz 6, Kim-Marie Heinsch erreichte den 5. Platz. Nach den Lizenz-
rennen wurde am Nachmittag ein Jedermann-Rennen über 6 Run-
den gleich 60 km gestartet. Die besten Platzierungen wurden hier 
mit einem Pokal des Bürgermeisters der Stadt Sömmerda geehrt.

Unser Verein, der im Vorfeld der Rennveranstaltung aber auch 
am Renntag selbst viel Zeit und Energie in die Organisation des 
Wettkampfes investierte, möchte sich noch einmal für die Unter-
stützung von vielen Seiten bedanken. Unser Dank gilt insbeson-
dere dem Bürgermeister und der Stadt Sömmerda, dem Bauhof, 
dem Autohaus Hasselmann, dem ASB, der Fleischerei Rüdiger, 
der LEAG, dem Transportunternehmen Grixa, dem Ortsteilbür-
germeister von Leubingen und den vielen freiwilligen Helfern zur 
Absicherung des Wettkampftages. Nicht zuletzt bedanken wir uns 
auch für das Verständnis bei der Leubinger Bevölkerung und den 
Verkehrsteilnehmern.

Lutz Kunze
Abteilung Radsport SV Sömmerda

Dienstag, 11.06.

08.00-16.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe
Buttstädt Kirchstraße 2

Mittwoch, 12.06.

08.00-16.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

13.30-15.30 Kaffeeklatsch Am Rothenbach 45

14.00 Vormerkliste
Tafelanmeldung Am Rothenbach 45

Donnerstag, 13.06.

08.00-17.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-17.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-17.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe
Buttstädt Kirchstraße 2

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe 
Sömmerda Am Rothenbach 45

Freitag, 14.06.

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe 
Kölleda

Soziokulturelles 
Zentrum, Markt 25

Samstag, 15.06.

10.00-14.00 Verkaufsoffener Samstag 
in der Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

Sportnachrichten

Erfolgreicher Crosslauf für 			 
Rastenberger Grundschüler

Am 18. April nahmen 18 Schülerinnen und Schüler der Klassen 2 
bis 4 der Grundschule Rastenberg am Crosslauf in Sömmerda teil. 
Die jungen Athletinnen und Athleten zeigten beeindruckende Leis-
tungen und wurden von ihren Lehrern und Eltern angefeuert.

Besonders herausragend zu nennen sind Jette Barth und Ida Wei-
lepp, die sogar auf das Treppchen klettern konnten. Mit großem 
Stolz sicherten sie sich den 2. und 3. Platz in ihren jeweiligen Al-
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Sportfest in Werningshausen

5. Salamander Cross in Werningshausen

Allianz „Thüringer Becken“-Olympiade
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100-jähriges Jubiläum des 			 
Sportfreunde Leubingen 1924 e.V.

Festwochenende vom 14. bis 16. Juni
auf dem Sportplatz Leubingen

Alles begann mit der Bolzerei auf jedem freien Plätzchen im Ort, 
bis sich 1924 einige junge, fußballbegeisterte Männer entschlos-
sen, den Sportverein zu gründen, um mit anderen Mannschaften 
in den Wettkampf zu treten. Spielte man zu Beginn noch auf einer 
Wiese Richtung Scherndorf neben der Lossa, erbaute man in Ei-
genleistung 1930 den ersten Sportplatz „Schwarze Erde“ auf dem 
Gelände des jetzigen Kindergartens. 

Auf dem von auswärtigen Mannschaften ungeliebten kleinen Platz 
formte sich in den 1930er Jahren eine Fußballhochburg; man ge-
wann Titel und feierte Aufstiege. Ein bedeutender war in den 1950er 
Jahren der Aufstieg in die Bezirksklasse, in welcher man dann 9 
Jahre spielte. In dieser Zeit wurde auch der Ruf nach einem neuen 
Sportplatz laut, und so entstand 1961 ein Sportplatz mit Laufbahn 
und Holzbarrieren da, wo er auch heute noch zu finden ist.

In den Folgejahren blieben die größeren Erfolge aus, lediglich die 
Junioren sorgten Anfang der 1970er und 1980er Jahre für Titel. Als 
man in den 1990er Jahren viele Neuzugänge verzeichnete, ging es 
sportlich wieder aufwärts. So feierte man auch 1999, pünktlich 
zum 75-jährigen Vereinsjubiläum, den Aufstieg in die Kreisliga und 
2002 sogar in die Bezirksliga. Nach zwei Jahren ging es wieder in 
die Kreisliga, in welcher auch heute noch – in einer Spielgemein-
schaft mit Kölleda – gespielt wird. 

Viele Jahre spielten auch die „Alten Herren“ erfolgreich, bis sie 
sich 2018 mit dem Double aus dem aktiven Punktspielbetrieb ab-
meldeten. Neben Fußball wird aber auch seit 1954 Tischtennis 
in Leubingen gespielt. Verzeichnete man bereits in den 1970er 
Jahren gute Erfolge, erhöhten sich diese nochmals mit den gu-
ten Trainingsbedingungen in der neuen Sporthalle, welche 2004 
eingeweiht wurde. Der Höhepunkt war 2015 der Aufstieg der 1. 
Mannschaft in die Thüringenliga. 

Aktuell sind vier Mannschaften im Punktspielbetrieb gemeldet. 
Als 3. Sektion ist die Kirmesgesellschaft seit 2011 aktiv. Sie be-
lebt das Dorfgeschehen mit der Ausrichtung der Kirmes und dem 
Weihnachtsmarkt. 

Voller Stolz blicken wir nun auf 100 Jahre Vereinsgeschichte zu-
rück. Vom 14. bis 16. Juni findet anlässlich dieses Ereignisses unser 
Festwochenende auf dem Gelände des Sportplatzes statt. Los geht 
es am Freitag 18.00 Uhr mit einem Fußballspiel der „Leubinger 
Legenden“, bevor ab 21.00 Uhr fünf DJs das Zelt zum Beben brin-
gen. Für alle Freunde des runden Leders wird es auch ein Public 
Viewing des Eröffnungsspiels der EM geben. 

Am Samstag erwartet euch, neben einem „Oldstars“-Turnier, jede 
Menge Spiel, Spaß und Unterhaltung für Jung und Alt. So könnt ihr 
euch unter anderem auf Hüpfburg, Bastelstraße, Kinderschmin-
ken, Fußball-Rodeo und vieles mehr freuen. Eine kleine Darbie-
tung werden auch die Kinder und Erzieher des Bummi-Kindergar-
tens geben. 

Neben Kaffee und selbstgebackenem Kuchen werden natürlich 
auch Leckeres vom Grill und diverse andere Getränke vom Ge-
tränkeservice Mückenheim angeboten. Der offizielle Teil mit Re-
den und Ehrungen beginnt 18.00 Uhr und ab 20.00 Uhr legt die 
„Neon Liveband“ los. 

Zum Ausklang des Wochenendes laden wir am Sonntag zum 
„Frühstück für ein ganzes Dorf“ ein. Für Spiel und Spaß ist auch 
an diesem Tag wieder gesorgt, während DJ Gotti die musikalische 
Umrahmung übernimmt. Die ein oder andere Überraschung wird 
es auch geben. Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher!

Der Eintritt ist an diesem Wochenende für alle 
Veranstaltungen frei!

Vorstand der Sportfreunde Leubingen 1924 e.V.

2. Streitsee-Spaß-Triathlon

Samstag, 15. Juni, ab 9.00 Uhr
Streitseebad Kölleda
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Sommer- und Sportfest in Wundersleben

Spiel & Spaß für Groß & Klein
15. bis 16. Juni

Neues vom FSV Sömmerda e.V. 

Die C1-Junioren der Fußballer vom FSV Sömmerda e.V. haben die 
Rückrunde fast vollendet und liegen aktuell auf Platz 5 in der Ver-
bandsliga Staffel 2. Während es in den Spielen der Hinrunde mit 
einigen unglücklichen Punktverlusten zu einem respektablen 5. 
Platz reichte und somit Abstiegsängste keine Rolle mehr spielten, 
war das Ziel für die Rückrunde mit dem Spruch „Die Punkte holen 
wir uns wieder!“ verbunden. 

Ausfälle durch Verletzungen, Probleme bei der Aufstellung und 
der Verfügbarkeit von Spielern erforderten von jedem eine außer-
ordentliche Leistung, um den Tabellenplatz zu verteidigen. Das C1-
Team dankt auf diesem Weg allen Familienmitgliedern, Sponsoren 
und Trainern für die geleistete Unterstützung! 

Ein besonderes Dankeschön geht auch an das Team Antalya Döner 
und Pizza Haus aus Sömmerda für die gesponserten Hoodies. Wir 
freuen uns auf eure weitere Unterstützung in der Zukunft und hof-
fen, wie versprochen, auf bestmögliche Erfolge mit unseren Jungs.

Bianca Henning

Kanu-Club Sömmerda lädt ein zu			
„Paddelspaß mit Sicherheit“

Die Deutschen Meisterschaften im SUP-Wildwasser auf dem Ka-
nukanal in Sömmerda sind Geschichte. Jetzt kehrt wieder etwas 
Ruhe ein beim Kanu-Club Sömmerda. Zeit, den Sommer auf dem 
Fluss zu genießen!

Und das ist auch genau die richtige Zeit, um mit dem Kanufah-
ren anzufangen. Zusätzlich zu den Trainingszeiten für die Jugend 
startet am 18. Juni ein Einsteigerkurs für Erwachsene von 17 bis 
71 Jahren. An vier Terminen jeweils dienstags ab 18.30 Uhr ver-
mitteln Trainerinnen und Trainer des KCS die wichtigsten Grund-
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lagen, um sicher und stressfrei mit dem Kajak loszuziehen. Damit 
alle Teilnehmenden die passende Ausrüstung und eine intensive 
Betreuung bekommen, ist ein Anmeldung erforderlich unter Tel. 
0171 6856845 oder per E-Mail an irinas.kanupost@gmx.net.

Vier Mal Paddeln ist viel zu wenig? Allen, die sich am Kursende 
dem Kanu-Club Sömmerda anschließen, verrechnen wir die Teil-
nehmergebühr gleich mit dem ersten Mitgliedsbeitrag für das lau-
fende Jahr. Also: Bis bald am Bootshaus!

Irina Rusch

Wissenswertes

Kaum noch Pausen für Pollenallergiker

KKH: Mehr Menschen leiden an Heuschnupfen

Längst fliegen Pollen von Hasel oder auch Erle vielerorts durch die 
Lüfte und sorgen bei Allergikern für juckende Augen, Niesattacken 
oder gar Atemnot. Dabei nimmt die Zahl der Betroffenen stetig 
zu, wie Daten der KKH Kaufmännische Krankenkasse zeigen. So 
stieg der Anteil der Pollenallergiker unter den Versicherten von 
2012 auf 2022 um 14,3 Prozent – bei Männern um gut 12 Prozent, 
bei Frauen um 16 Prozent. Damit wurde bei jedem Achtzehnten 
in Deutschland eine Pollenallergie, auch Heuschnupfen genannt, 
diagnostiziert. Frauen erkranken häufiger daran als Männer.

Bei Heuschnupfenpatientinnen und -patienten kommt es zu einer 
Überreaktion des Immunsystems auf herumfliegende, eigentlich 
harmlose Pollen. Solche sogenannten Allergene können von Laub-
bäumen und Sträuchern wie Birke und Esche stammen, aber auch 
von Getreide, Gräsern und Kräutern wie Roggen, Beifuß und We-
gerich. Der Körper bekämpft sie wie Krankheitserreger. 

In der Folge treten allergische Reaktionen der Nasenschleimhaut 
und Bindehaut auf, die zu Fließschnupfen, verstopften Atemwe-
gen, geschwollenen Augen bis hin zu Asthma führen können. 
Die jeweilige Pollenbelastung in den verschiedenen Regionen 
Deutschlands ist unterschiedlich und hängt von der Wetterlage ab 
sowie auch von den dort angesiedelten Pflanzen. 

Frühling im Winter – Situation Betroffener 
verschärft sich

Laut Deutschem Wetterdienst war der Februar 2024 hierzulande 
der wärmste Februar seit Beginn der regelmäßigen Wetterauf-
zeichnungen. Kein Wunder, dass Hasel, Pappel & Co. frühzeitig 
die Pollenproduktion in Gang gesetzt haben, die für die Natur le-
benswichtig ist. „Die Leidenszeit für Pollenallergiker hat sich durch 
den Klimawandel und die damit verbundene Erderwärmung ver-
längert. Der Winter bietet längst keine Verschnaufpause mehr, da 
Pollen nahezu ganzjährig aktiv sind“, sagt Apotheker Sven Seißel-
berg von der KKH. 

„Auch die zunehmende Menge und Konzentration der Pollen 
durch die Klimaveränderungen erhöhen die Belastung für Heu-
schnupfengeplagte.“ Ebenfalls auf das Konto des Klimawandels 
geht die Ausbreitung neuerer Pflanzen mit hohem Allergiepoten-
tial wie der Beifuß-Ambrosie.

Heuschnupfen sollte behandelt werden. Andernfalls besteht das 
Risiko, dass sich daraus allergisches Asthma entwickelt. Entschei-
dend ist es zunächst festzustellen, auf welche Pollen Betroffene 
allergisch reagieren. Dies können Hausärztin, Hausarzt oder Aller-
gologen mittels spezieller Tests ermitteln. Dann kann eine medi-
kamentöse Behandlung zur Linderung der Beschwerden erfolgen. 
„Pollenallergiker sollten sich in der Hauptsaison informieren, 
wann und wo sie mit welchen Pollen verstärkt rechnen müssen, 
sprich wie hoch ihr jeweiliges Allergierisiko für den Tag ist. 

Dementsprechend können sie Aufenthalte im Freien besser pla-
nen und Orte mit erhöhter Pollenaktivität am Wochenende oder 
auch für Urlaube gezielt meiden“, rät Apotheker Seißelberg. 

Informationen über die Pollenbelastung bieten zum Beispiel die 
aktuellen Pollenflugprognosen vom Deutschen Wetterdienst und 
von der Stiftung Deutscher Polleninformationsdienst. „Es kann 
auch sinnvoll sein, rechtzeitig vor Aufenthalten im Freien die 
ärztlich verordneten Antiallergika wie Antihistaminika oder Korti-
son-Sprays zu nehmen. So lassen sich quälende Symptome früh-
zeitig eindämmen.“

Sie sind krank und Ihre Arztpraxis hat zu?

Hausbesuche:
Mo, Di, Do 				    18.00 - 07.00 Uhr
Mi, Fr 					     13.00 - 07.00 Uhr
Sa, So, Feiertage, Brückentage 		  07.00 - 07.00 Uhr

Notdienstsprechstunde im Helios Klinikum Erfurt
Mo, Di, Do 				    18.00 - 24.00 Uhr
Mi, Fr 					     13.00 - 24.00 Uhr
Sa, So, Feier- u. Brückentage:		  07.00 - 24.00 Uhr
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